
Gottesdienst vom 14. August 2022 Peter Näf 

 
Thema: «Du bist, was Du…» Vers:  Johannes 17,17 
 

Ein Sprichwort sagt: «Du bist, was Du… isst!» 
Heute trifft wohl eher Folgendes zu: «Du bist, was Du… denkst, fühlst oder willst!» 
 

Identität? 
Heute kann ein Mann eine Frau sein, eine Frau ein Mann oder ganz einfach nichts davon! In einer Re-
portage über Schulen in Schweden wurde ein 4-jähriges Kind einmal gefragt, ob es denn ein Junge oder 
ein Mädchen sei. Die Antwort des Kindes: «Das weiss ich jetzt noch nicht, dies entscheide ich später 
einmal». 
Seit einigen Jahren gibt es eine Bewegung namens «Otherkin / Therian». Diese Menschen fühlen sich 
nicht als Mensch, sondern als Tier, wie z.B. ein Wolf, ein Leopard oder ein Waschbär. Sie verkleiden 
und verhalten sich nach Möglichkeit auch entsprechend. 
 

Es macht den Eindruck, als ob sich Menschen mittlerweile jede nur erdenkliche Identität zuschreiben, 
solange sie sich nicht als ein Geschöpf Gottes bezeichnen und sich in seine Schöpfungsordnung einrei-
hen müssen. Trumpft hier Satan mit seinen Lügen auf? Er hat nur ein einziges Ziel; den Menschen von 
Gott zu trennen! 
 
Unser Denken 
Wenn wir angeblich sein sollen, was wir denken, stellt sich die Frage: «Was denkst Du und woher kommt 
Dein Denken?» Hier spielen all die Dinge, die Du regelmässig hörst, siehst oder liest eine wesentliche 
Rolle, nebst den Menschen, mit welchen Du Zeit verbringst. 
 

Es ist unmöglich, dass sich Dein Denken in eine andere Richtung entwickelt als das, womit Du Dich 
wiederholt beschäftigst! Überleg Dir, was Du regelmässig hörst, siehst oder liest. Und wieviel Zeit ver-
bringst Du mit Bibellesen oder im Gebet? 
 
Die Lügen 
Was geschieht mit Deinem Denken, wenn Du Dir 10x am Tag die Nachrichten über Krieg, Hunger, Ka-
tastrophen, Betrug, Gewalt, etc. anhörst? Wer ist denn heute noch schockiert über Bilder der dritten 
Welt, wo die Menschen Hunger leiden? Wer ist über Kriege noch wirklich entsetzt? 
Du sagst Deinen Kindern, es sei nicht gut, wenn sie pausenlos am Handy sitzen und Du schaust Dir 
täglich irgendwelche angeblich so harmlose Sendungen an, in denen es meist um Seitensprung, Ehe-
bruch, Scheidung und mittlerweile fast immer um die Thematik der Genderfrage geht. 
 

All die sozialen Medien, wie Instagram, Snapchat, Tiktok und co. zerstören Dich! Sie vermitteln: «Du bist 
nicht gut genug, schön genug, beliebt genug...!» Nach ein paar Stunden Social-Media-Konsum beobach-
ten wir Frust, Ärger und Aggression! Es vermittelt Dir genau das Gegenteil von dem, was Gott über Dich 
denkt: «Du bist wundervoll und ich liebe Dich genau so, wie Du bist!» 
  

Du willst einen Unterschied machen in dieser Welt? Du möchtest Licht sein für die Welt? > Wie willst Du 
das machen, wenn Du Dir dieselben Denk- und Verhaltensmuster eintrainierst?!  
 
Was sagt die Bibel? 
Hier ein paar wenige Verse (von dutzenden): 
1Joh 2,15-17 / Röm 12,2 / Röm 6,16 / Gal 6,7-8 / Jak 4,4  
Die Bibel sagt nicht: «Nimm ein bisschen weniger vom Weltlichen», sondern: «Trenne Dich davon!» 
 



Arten der Versuchung 
Auf jede Art der Versuchung muss unterschiedlich reagiert werden: 

o von Innen   >  verleugnen  (Tit 2,12) 
o von Satan   >  widerstehen  (Jak 4,7) 
o von der Welt  >  fliehen   (2Tim 2,22) 

 
Die Wahrheit 
Unser Denken bestimmt nicht über unsere Identität. Diese finden wir ausschliesslich bei demjenigen, 
der uns geschaffen hat, bei Gott! Es hat jedoch wesentlichen Einfluss auf unsere Entwicklung. 
 
Glaube nicht den Lügen der Welt. Such die Wahrheit! Jesus spricht zum Vater: «Ich habe ihnen dein 
Wort gegeben, und die Welt hat sie gehasst; denn sie sind nicht von der Welt, wie auch ich nicht von der 
Welt bin.» «Heilige sie in deiner Wahrheit; dein Wort ist Wahrheit». Joh 17,14.17 
 
Lies die Bibel! Versuche es und tausche einen Monat lang abends den TV, das Handy oder was Dich 
sonst hindert, Zeit mit Gott zu verbringen, gegen die Bibel ein und schau was passiert; Gott lässt dies 
auf keinen Fall wirkungslos an Dir vorbeigehen! 
 
«Wenn ihr in meinem Wort bleibt, seid ihr wahrhaftig meine Jünger und werdet die Wahrheit er-
kennen und die Wahrheit wird euch frei machen.» Joh 8,31-32 
 
Fragen und Anregungen: 
 

 Welche Wirkung / Botschaft haben die Medien, die Du regelmässig konsumierst? 

 Lest und diskutiert die oben angegeben Bibelverse. 

 Wie können wir einander unterstützen, uns von den weltlichen Versuchungen zu trennen? 
 

 
 

 

 

 
 

 


